
                 
 
Nr. 12-1-2023  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ besteht für Vereine und Verbände 

auch im Jahre 2023 die Möglichkeit, für Aktivitäten finanzielle Mittel zu beantragen. Die 

nachfolgenden Fragestellungen orientieren sich an Fragen, die auch an die Stadt Butzbach 

gestellt werden und deren Antworten sich in den Jahressachstandsberichten wiederfinden 

sollten. 

Wir bitten Sie, nur dieses Formblatt für die Antragstellung zu benutzen, um größere 

Nachfragen unsererseits zu verhindern. Das Formblatt mit Ihren Antworten wird dem 

Begleitausschuss zur Genehmigung vorgelegt und Sie werden schriftlich über das Ergebnis 

informiert. Die beantragten Projekte dürfen nicht vor Genehmigung durch den 

Begleitausschuss beginnen. 

Bitte alle Originalbelege an die Stadt Butzbach, Frau Zietzling – Magistrat der Stadt 

Butzbach, Marktplatz 1, 35510 Butzbach – senden, damit sie die Abrechnung bearbeiten 

kann:  

 

Nachfolgend die von Ihnen zu beantwortenden Fragen zu Ihren konzeptionellen 
Überlegungen Ihrer Aktivitäten. 
 

1 Name des antragstellenden Vereins und Ansprechpartner:  
 

Arbeitstitel: Frauenfußball und mehr 

2 Adresse:  

3 Telefonnummer:  

4 E-Mail:  
5 Gewünschte Antragssumme: 2.872,- € 

6 Zeitraum der Verausgabung: 
Die Summe muss bis spätestens 15. Dezember 2023 abgerechnet sein. 

7 Welche Arbeitsschwerpunkte haben Sie?  (Bitte nachstehend ankreuzen) 
X    Diskriminierung von Menschen mit Migrationshintergrund/Alltagsrassismus 

X    Förderung einer Willkommenskultur allgemein 

X    Demokratie- und Toleranzerziehung 

X    Sonstiges, und zwar: Genderaspekte 

 

8 An welche Zielgruppe richtet sich Ihr Projekt? (Bitte nachstehend ankreuzen) 
 

X    z. B. Kindertagesstätten,  

 Schulen,  

X    außerschulische Einrichtungen,  

X    Eltern, Erziehungsberechtigte,  

X    pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche,   

X    staatliche Akteure. 

 

9 Was wollen Sie durch Ihre Aktivitäten erreichen? 

 



                 
 

Frauenfußball neu erleben! 
Seit langem kümmert sich der Antragsteller um den Bereich des Frauenfußballs - in 

der Vergangenheit mit viel Erfolg. Die Pandemie jedoch hat viele Auswirkungen 

gebracht, u.a., dass die Mädchen und Frauen den Vereinen den Rücken gekehrt 

haben. Nun wird es darum gehen, dieser Tendenz etwas entgegenzusetzen und im 

weitesten Sinne genderspezifisch vorzugehen.  

Dies wäre: Zwei Turniere auszugestalten für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene 

und Frauen. 

Bei Veranstaltungen für Frauen müsste eine Kinderbetreuung ermöglicht werden, die 

durch Vertreter*innen des Jugendforums geleistet werden könnte. Die 

Veranstaltungen werden sich nicht nur auf Fußball beziehen, sondern auf allgemeine 

Ballspiele; so kann sich jeder bei den Aktivitäten wiederfinden und sich erproben. 

Spezifische Gymnastikelemente werden ebenfalls mit einzubauen sein. 

 

Um eine Mobilisierung der verschiedenen Zielgruppen zu erreichen, werden Flyer, 

Postkarten erstellt und Plakate, die auch außerhalb des Stadtteils eingesetzt werden 

sollen. Außerdem sind Instagram-Auftritte geplant, um den Sozial Media-Bereich mit 

einzubeziehen. Auch werden Infostände zum Einsatz kommen, die im Ortskern an 

den Wochenenden platziert werden könnten oder bei durchzuführenden 

Veranstaltungen. 

Eine Postkartenaktion wird so gestaltet, dass die Frauen nach ihren speziellen 

Wünschen gefragt werden. So kann die vorgesehene Aktionspalette an den 

Bedürfnissen der Frauen orientiert werden. 

 
 

10 Wofür sollen die Mittel Personalkosten, Sachkosten und Verpflegungskosten (sind 
jeweils einzeln aufzuführen) eingesetzt werden und in welcher Höhe?   
 
Die zwei geplanten „Ballturniere“ werden für ca. 50 Personen kosten: 
Honorare: 

2 x Anleiter*innen x 8 Std. inkl. Vor- und Nachbereitung: 

40,- €/Std. = 640,- € 

2 Veranstaltungen x 2 Jugendliche vom Jugendforum x 6 Std. x 12,- €/Std. = 288,- € 

Snacks + Getränke: 2 Veranstaltungen x 50 Pers. x 2,50,- € = 500,- € 

1 x beim Frauentreffen Kinderbetreuung: 2 Jugendliche x 6 Std. x 12,- €/Std. = 144,- € 

1 x Miete Hüpfburg 

Flyer und Postkarten: Druck inkl. Gestaltung und Verteilen der Postkarten: 

400,- € 

Arbeit für den Sozial Media-Auftritt: 200,- € 

Spezifische Sportgeräte: 400,- € 

 

Summe: 2.872,- € 

 

 

Externe Koordinierungsstelle: 
Aaron Löwenbein 
NachSchule Wetterau e.V. 
Hasselhecker Str. 15 
61239 Ober-Mörlen 
Tel. 0157 7 30 30 30 7 
eMail: loewenbein@nachschule-wetterau.de  

 


